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Systematisches Inhaltsverzeichnis 
ausgewählter textlicher Beiträge aus den Jahrgängen 1949 bis 1967 

von „Wirtschaft und Statistik•• 

Erläuterung 

Dieses Verzeidmis bringt eine Auswahl von Aufsätzen, in denen allein oder in Verbindung mit der Beschreibung bestimm-
ter Ergebnisse methodische oder erhebungstechnische Fragen abgehandelt worden sind. Außerdem sind die textlichen Darstel-
lungen einmaliger Zählungsergebnisse enthalten. 

Regelmäßig wiederkehrende Aufsätze aus laufenden Statistiken sind lediglich mit der Seitenangabe für die jeweils letzte 
Veröffentlichung in dieses Verzeichnis aufgenommen worden. Sie erscheinen in Kleindruck am Ende der betreffenden 
Abschnitte. 
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stunde, je Arbeiter und je Arbeiterstunde in der Industrie ........................... . 1965 5 287 
Die Kostenstruktur in der Industrie 1962 ............................................. . 1965 9 577 
Beschäftigte und Umsatz in den Unternehmen der Industrie ........................... . 1967 2 106 
Investitionen im Produzierenden Gewerbe ........................................... . 1967 5 299 
Strc\merzeugungsanlagen in der Industrie ........................................... . 1967 9 509 
Offentliche Wasserversorgung und öffentliches Abwasserwesen ................... ,„ .. . ,, 

'• 1966 8 483 '[ 
Die Wasserversorgung der Industrie 1957 und 1959 ................................... . i962 10 609 

Beschäftigung und Umsatz ... „ „ ........ „„ ...... „„ ..•. „„ .. „ .............................. . 1967 8 459 
Industrielle Produktion . „ .. „ „ ... „. „ .... „ „ „ .• „ „ .. „ ...................................... . 1967 8 462 
Produktionsergebnis je Beschäftigten und Beschäftigtenstunde, Arbeiter und Arbeiterstunde 1967 3 185 
Bilanzen und Erfolgsrechnungen der Aktiengesellschaften der Industrie .................... . 1967 11 641 
Brauwirtschaft ....... „ ...... „ ...... „ ................ „ .. „ ............................ „ „ ...... . 1964 7 417 
Tabakgewerbe und Tabakhandel „ „. „ „ „ „ „ „ .. „ „ „ „ „ .... „ „ „ „ „ .... „ „ .. „ „ „ „ .... . 
Schaumweinwirtschaft „. „. „„ „. „ ....... „„. „.„„ „ .. „ „ .. „ .. „ .. „ .... „ ..• „ „ „ „ „ .. „ .. . 

1964 6 369 
1966 5 328 

Zensus im Produzierenden Gewerbe 1962/63 
Methode und erste Ergebnisse ..................................................... . 1965 6 359 

I:Iandwerksz ähl ung 
·Pas Programm der Handwerkszählung 1956 ......................................... . 1956 7 349 
Betriebe, Beschäftigte und Gesamtumsatz (1963) .•................................... 1g55 6 369 
Die Betriebsgrößen- und Besdiäftigtenstruktur im Handwerk (1963) ................. . 1966 5 305 
Rechtsformen, Zweigniederlassungen und Eigentum an den Betriebsgrund:;tücken im 

Handwerk 11963) ............................................................... . ! ' 1967 3 189 
Alter und Staatsangehörigkeit der Handwerker, Gründung und Eintragung der Hand-

werksbetriebe (1963) ........................................................... . 1966 7 413 
Verbindung der Handwerksbetriebe mit anderen Tätigkeiten und ihr wirtschaftlicher 

Schwerpunkt (1963) ............................................................. . 1966 9 572 
Größenklassen der Handwerksbetriebe nach der Zahl der Beschäftigten (1956) ....... . 
Die handwerklichen Nebenbetriebe (1963) ......................................... . 

1958 6 331 f. 1967 7 404 
, Beschäftigte des Handwerks nadi der Stellung im Betrieb (1956) ...................... . 1959 1 24 
Umsätze des Handwerks 1955 ..................................................... . 1958 8 429 ... Umsatzstruktur und Absatzrichtung 1962 im Handwerk ............................. . 1967 6 368 
Bruttolöhne und -gehälter 1962 im Handwerk ....................................... . 1967 7 407 
Investitionen 1962 im Handwerk ................................................... . 1967 8 463 

Die neue Handwerksberiditerstattung ............................................... . 1962 8 445 
Die Kostenstruktur im Handwerk 1958 ............................................... . 1963 2 67 
Strukturdaten zur Berechnung der Wertschöpfung des Handwerks 1950 ................. . 1954 .s 241 

Beschäftigte und Umsatz im Handwerk ................. „ .. „ ...... „.. . . . . . . . . . . . „ .......... . 1967 6 365 
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/· ·; , Bauwirtschaft, Bautätigkeit und Wohnungen 

Beredinung von durchlaufenden Reihen in der Bauberichterstattung ..................... . 1955 3 131 
M~sung der Bauproduktion durch Indexziffern ....................................... . 1950 7 248 
Jahreserhebung bei Unternehmen des Bauhauptgewerbes ............................. . 1966 2 98 

~, ''', Investitionen im Produzierenden Gewerbe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ....................... . 1967 5 299 
Die Lohnsummen in der Bauberiditerstattung als Quelle der Einkommenstatistik ....... . 1955 1 12 
Die wohnungsstatistischen Feststellungen 1961 ....................................... . 1961 4 222 
Bevölkerung in Privathaushalten nach dem Miet- oder Eigentumsverhältnis ............. . 1964 6 338 
Wohnverhältnisse der Arbeiter im Bergbau und in der Eisen- und Stahlindustrie (Ergebnisse 

einer Erhebung der Europäisdien Gemeinschaft für Kohle und Stahl 1958) ............. . 1959 12 663 
Baukosten und Baupreise ........................................................... . 1960 12 712 

- VIII -
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Die qualitative Abstufung der Wohngebäude , ............ , ......................... . 
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Zusatzerhebung zur Wohnungsstatistik 1956/57 und 1960 
Zahl und Struktur der Normalwohnungen und ihre Belegung (1956) ................... . 
Die Qualität .,des Wohnungsbestandes 1960 ........•................................. 
Die Qualität der Wohnungen von Vertriebenenhaushalten 1960 ....................... . 
Wohnungsbedarf aus der Sicht der Haushalte (1957) ................................. . 
Die Wohnverhältnisse kinderreicher Familien (1960) .......•.•....••....••.........••. 
Wohnverhältnisse, soziale und wirtschaftliche Situation der Untermieterhaushalte (1960) 
Die alten Leute (Zusammensetzung- Wohnungsversorgung- Einkommenslage 1960) .. 
Die alleinlebenden Frauen - Wohnverhältnisse, soziale und wirtgchaftliche Situation 

(1960) .......................................................................... . 
Die Schichtung der Einkommen privater Haushalte (1960) ............................. . 

·Die Haushaltseinkommen der Arbeitnehmerhaushalte (1960) ......................... . 
Arbeitnehmer- und Rentnerhaushalte nach der Höhe ihres Haushaltseinkommens (1957) 
Die Rentnerhaushalte (1960) ....................................................... . 
Die Einkommenslage der Nichterwerbstätigen und ihrer Haushalte (1960) ............. . 
Zusammenhänge.zwischen Miete und Einkommen (1957) ............................. . 
Die Mietbelastung der Haushalte (1960) ............................................. . 
Die· Einkommen der Vertriebenenhaushalte (1960) .................................. . 
Wohnungsausstattung und Wohnungsmiete (1957) ................................... . 
Wohnungsversorgung und Wohnungswünsche (1960) ............................... . 
Die Wohnabsichten der Bevölkerung im Frühjahr 1960 ............................... . 
Baukostenzuschüsse und Mietvorauszahlungen (1960) ............................... . 
Die berufstätigen Mütter und ihre wirtschaftliche Lage (1960) ....................... . 

10/o-Wohnungsstichprobe 1965 
Einführung und Ergebnisse ....................................................... . 
Die Wohnungen im Herbst 1965 ................................................... . 
Die Qualität der Wohnungen im Herbst 1965 ....................................... . 
Wohnungswünsche ·und Wohnungsbedarf im Herbst 1965 ........................... . 
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Bauhauptgewerbe . : ........... „ .•.•••...•....................•...•.•.....•.............•• „ .. „ „. 
Struktur des Bauhauptgewerbes ................... „ .. „ „ „ „ .. „ .. „ .. „ ........... „ .. „ ..... . 

Investitionen im Baugewerbe ... „ „ ........ „ „ .. „ „ ....... „ ......... „ ........ „ .. „ .. „ .... . 

Bautlitigkeit . „ „ •..... „ ....... „ „ ............................. „ .. „ .. „ ..•.•............•....... 
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Das Programm der Handels- und Gaststättenzählung 1960 ........................... . 
Zur wirtschaftlichen Struktur des Gaststätten- und Beherbergungsgewerbes ........... . 
Die! wirtschaftliche Struktur des Großhandels .......... · ............................. . 
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Die Reform der Großhandelsberichterstattung ....................................... . 
Die Kostenstruktur im Großhandel 1960 ............................................. . 
Die Kostenstruktur im Einzelhandel 1950 ............................................. . 
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Grqß- und Einzelhandel, Gastgewerbe, Fremdenverkehr 

Die Statistik der Beschäftigten und Umsätze im Gastgewerbe ......................... . 
Die Kostenstruktur im Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe 1950 ................... . 
Verkehrswege im Warenverkehr nach Berlin (West) ................................. . 
Urlaubs- und Erholungsreisen 1962 .................................. , ................ . 
Urlaubs- und Erholungsreisen von Arbeitnehmerhaushalten ...... : ....... " ............ . 
Ausgaben privater Haµshalte. für Urlaubs- und Erholungsreisen (Ergebnis der Einkom-
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Fremdenverkehr ................................................................................... . 

Außenhandel 

Methodisdle Änderungen der Außenhandelsstatistik ab 1962 ....................... .' ... . 
Lagerverkehr in der Außenhandelsstatistik ........................................... . 
Neuberechnung des Außenhandelsvolumenii und der Außenhandelsindices auf Basis 1962 .. 
Der Außenhandel nach Herstellungs- und Einkaufsländern ·sowie nach Bestimmungs- und 

Käuferländern .•.................. .' .............................................. . 
Der Außenhandel mit Investitionsgütern und Verbrauchsgütern ....................... . 
Der Außenhandel und die wirtsdlaftlidle Eingliederung des Saarlandes ................. . 
Außenhandel 
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Handelswege ..... „ ...... „. „ •............... „ .............. „ .' ......................... „ . · . 

· Verkehr 

Verkehrszensus 1962 

Das Programm des Verkehrszensus ............................................... . 
Ver,kehrsunternehmen, Verkehrsbetriebe und Verkehrskapazitäten ................. . 
Struktur de;r Verkehrsunternehmen ................................................. . 

Meßziffern des Güter- und Personenverkehrs ............... .' ......................... . 
. Die Fahrleistungen der Kraftfahrzeuge 1966/67 ....................................... . 
Zur Struktur des Personenverkehrs ..... : ............................................. . 
Zur Struktur des Güterverkehrs ... , .......................... „ ........ , .............. . 
Das Straßennetz am 1. Januar 1961 ................................................... . 
Die Gemeindestraßen ............................................................... . 
Straßen, Brücken und Parkei;iirichtungen am 1. Januar 1966 ............................. . 
Gewerbliche Straßenverkehrsbetriebe und die Verkehrsleistungen im Güterkraftverkehr .. 
Güterverkehr auf Straßen mit Kraftfahrzeugen ....................................... . 
Methode und Ergebnisse der Erhebung im Güternahverkehr mit Lastkraftwagen 1965 ... . 
Der Strukturwandel im Kraftfahrzeugbestand ......................................... . 
Der Bestand an Personenkraftwagen in der Hand von Arbeitnehmern ................. . 
Wochenendpendler und benutzte Verkehrsmittel (Ergebnis des Mikrozensus April 1964) .. 
Führerscheininhaber (Ergebnis des Mikrozensus 1965) ............................... . 
Ermittlung der Ursachen von Straßenverkehrsunfällen ................................. . 
Unfallbeteiligung und Lebensalter der Fahrzeugführer 1965 ........................... . 
Straßenverkehrsunfälle von Fußgängern 1966 .................................... .' .... . 
Straßenverkehrsunfälle von Kindern 1965 ............... : ........................... . 
Alkohol als Ursadle bei StraßenverkeI?-rsunfällen ... _. ................. , ............... . 
Entziehungen vo11 Fahrerlaubnissen und ihre Gfünde ................................. . 
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Der Luftverkehr über Westdeutschland .................................... .' .......... . 
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Das seefahrende Personal 1963 .............................. · ......................... . 
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1966 6 363 
1956 1 5 
1965 7 446 
1965 38 
1965 9 597 

1966 1.0 646 
1967 8 468 
1967 12 694 
L967 8 469 
1964 12 725 
1967 2 121 
1966 3 203 
1967 12 696 

1961 12 699 
1963 4 232 
1966 10 620 

1951 9 360 
1966 18 
1959 7 345 
1967 12 698 
1967 3 196 
1967 2 126 
1967 5 308 

1962 8 452 
1964 11 6_38 
1965 3 166 
1951 4 167 
1967 12 679 
1952 7 267 
1951 12 475 
1963 7 429 
1963 12 767 
1967 6 351 
1952 4 156 
1953 8 344 
1966 8 477 
1959 11 631 
1961 1 52 
1966 7 435 
1966 11. 707 
1957 12 689 
1967 1 52 
1967 12 699 
1966 10 649 
1959 11 634 
1'961 6 362 
1960 1 , 10 618 
1951 8 307 
1959 7 ·374 
1964 9 531 
1951 5 189 
1955 7 343 

1967 2 132 
1967 3 204 
1963 12 770 
1967 4 262 
1967 3 201 
1961 4 249 
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Finanzen und Steuern Jahrgang 

Einnahmen aus der Kraftfahrzeugsteuer ............................................... . 1963 
Einnahmen aus der Beförderungsteuer ............................................... . 1964 
Einnahmen aus der Vergnügungsteuer ............................................... . 1965 
Einnahmen der Länder aus Spiel- und Wettunternehmen ............................... . 1967 
Einnahmen aus der Grunderwerbsteuer .............................................. · 1963 
Gewerbesteuer und Lohnsummensteuer ............................................... . 1963 
Kommunale Zweckverbände ......................................................... . 1967 

Staatliche und kommunale Finanzen „ .. „. „ .. „. „. „ .. „. „ ......... „ .......... „ .... „ . „ .. 1967 
Personalausgaben bei Bund, Ländern und Gemeinden ......................................... . 1967 
Personal und Personalausgaben der staatlichen Finanzverwaltung ......................... . 1966 
öffentliche Verschuldung ....... „ ...• „ .•.............. „ „ .. „ „ „ ..•.•......................• „. 1967 
Aufwendungen für Schulen ..... „ „ „ „. „ ........... „ .... „ „ „ „ .. „ .... „ .................... . 1964 

Bildung und Wissenschaft „ . „ . „ . „ „ .. „ „ . „ ..... „ ..... „ „ . „ .. „ „ „ . 1966 
Jugendhilfe und Sport ..................... „ .. „ .......................... . 1964 
Rechtssehutz ................................................................. . 1967 
Krankenanstalten . „ „ „ „ .. „ . „ . „ •. „ „ „ .... „ ........ „ .. „ .. „ .... „ .. . 1963 
Straßen .„„„„„„„„„„.„.„ .. „„„„„„„ .. „ .. „.„ ... „„„„„„.„ 1967 
Forstwirtsehaft . „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ .. „ . „ . „ „ „ „ „ . „ ..... . 1965 

Ergebnisse der Verbrauchsteuerstatistik „ „. „ „. „. „ „ „ „ .. „ „ „ .. „ „. „. „ „ .. „ „ .. „ .. „. 1964 
Kommunale Steuereinnahmen „. „. „. „ „ „ „ „ „ „ „ „. „. „ „ „ „ „. „. „. „. „ „ „ „ „ „ „ „. 1967 

Preise 

Preisindices im volkswirtschaftlichen Güterkreislauf (Vorschlag für die Berechnung eines 
Index der Erzeugerpreise) ......................................................... . 1949 

Preisindices in der Sozialproduktsberechnung ......................................... " 1963 
Zur Frage der BeredJ.nung durdJ.laufender Reihen für die Indices mit dem neuen Basis-

jahr 1958 .........................................•.•........................... · .. 1961 
Zur Praxis des zeitlichen Vergleichs bei der Ermittlung von Preisreihen ................. . 1961 
Qualitätsänderungen und Preisindices ............................................... . 1963 
Der Index der Einkaufspreise für Auslandsgüter und der Index der Verkaufspreise für Aus-

fuhrgüter auf Basis 1962 ........................................................... . 1967 
Entwicklung der Einfuhrpreise bei den EWG-Marktordnungsgütern ..................... . 1965 
Der Preisindex ausgewählter Grundstoffe auf der Basis 1958 ........................... . 1962 

· Die --Preisindices für die Landwirtschaft auf neuer Basis ............................... . 1965 
Index der Erzeugerpreise für Schnittblumen und Topfpflanzen auf neuer Basis ......... . 1966 
Index der Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher Produkte auf der Basis 1962 .............. . 1966 
Der Index der Erzeugerpreise industrieller Produkte auf der Basis 1962 ................. . 1965 
Index der Erzeugerpreise für Industrieprodukte im Inlands- und Auslandsabsatz auf 

Basis 1962 ........................................................... : ........... . 1967 
Index der Erzeugerpreise industrieller Produkte nach Wirtschaftszweigen ............... . 1962 
Eizeugerpreise für im Inland abgesetzte Investitionsgüter und Verbrauchsgüter ......... . 1962 
Neuberechnung des Index der Großhandelsverkaufspreise ............................. . 1967 
Zur neuen Warenauswahl bei der Verbraucherpreisstatistik ........................... . 1966 
Der neue Preisindex für die Lebenshaltung von 4-Personen-Arbeit:p.ehmerhaushalten auf 

der Basis 1962 ................................................................... . 1964 
Zum Preisindex für die Lebenshaltung (Entwicklung der Ausgaben, der Preise und des 

Lebensstandards) ................................................................. . 1958 
Eine durchlaufende Reihe für den Preisindex der Lebenshaltung ......................... . 1961 
Zur Aussagekraft von Preisindexziffern der Lebenshaltung ................... : . ........ . 1960 
Der Preisindex für die Lebenshaltung von Renten- und Sozialhilfeempfängern auf der 

Basis 1962 ....................................................................... . 1965 
Neuberechnung eines Preisindex für die einfache Lebenshaltung eines Kindes auf der 

Basis 1958 ....................................................................... . 1962 
Entwicklung der Wohnungsmieten nach .weißen" und „schwarzen" Gemeinden ......... . 1964 
Statistik über die Entwicklung der Wohnungsmieten auf breiterer Grundlage ........... . 1966 
Zur Änderung des Erhebungsrhythmus in der laufenden Mieter.statistik ................. . 1967 
Zur Berechnung eines Index der Einzelhandelspreise ................................... . 1952 
Saisonschwankungen bei den Einzelhandelspreisen ................................... . 1955 
Neue Statistik der Baulandpreise ................................................... . 1962 
Zur Revision der Baupreisstatistik ................................................... . 1959 
Neuberechnung von Preismeßziffern für Bauleistungen und eines Preisindex für Wohn-

gebäude ............................... · .. · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 1959 
Baukosten und Baupreise ........................................................... . 1960 
Baupreisindex des Statistischen Bundesamtes und Konjunkturtest des Ho-Instituts für Wirt-

schaftsforschung .................................................................. . 1965 
Neuberechnung der Baupreisindices auf Basis 1962 ................................... . 1966 

-XII-

Heft Seite 

7 437 
11 685 
6 400 Aifl 

3 211 
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5 330 
2 82 
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Preise Jahrgang Heft Seite 

Zur Aussagekraft des Preisindex für den Straßenbau ................................. . 
Zur Berechnungsmethode und Aussagebedeutung der internationalen Kaufkraftvergleiche 

1962 7 434 
1961 8 443 Jf 

Internationale:i;: Vergleich der Preise für die Lebenshaltung ............................. . 1954 11 516 

Preisentwick:lung .. „ ..... „ .. „ .... „ .............. „ „ .....•.....• „ ..•... „ .•.......••..•....••••• 1967 12 705 
• : i :, 

Preisindices für die Landwirtschaft ... „ .. „ .... „ „ ••...... „ ........ „ .................... „ .. . 1967 8 479 '" . 
Preise im Beherbergungs- und Gaststättengewerbe ......................................... . 

Löhne und Gehälter . 

' G e h a 1 t s- u n d L o h n s t r u k t u r e r h e b u n g 

Verdienste der Arbeiter nach Bruttomonatsv.erdienstklassen (1962) ................... . 
Bruttostundenverdienste der Arbeiter nach Leistungsgruppen, Lohnformen und Betriebs-

größenklassen (1962) .......... · ................................................. . 
Verdienste der Angestellten nach Bruttomonatsverdienstklassen (1962) ............... . 
Soziale Struktur und Verdienste der Angestellten (1962) ............................. . 
Arbeiter- und Angestelltenverdienste in der Seeschiffahrt (1962) ..................... . 
Gehalts- und Lohnstruktur in der Landwirtschaft 1953 ............................... . 
Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in der Landwirtschaft 1962 ....................... . 

in der Forstwirtschaft 1962 ..................... . 
im Erwerbsgartenbau 1962 ...................... . 

Ubertarifliche 'Bezahlung der Arbeiter ............................................. . 
Aufgabe und Einkommensbegriff der Lohn- und Gehaltstatistik ....................... . 

1967 8 481 ,> 
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1965 2 125 ,/1\ 

1965 5 307 ·, ::\:~ 
1965 6 411 „ 1 ~· 

1965 8 508 ;:,'·.i~ 1965 2 128 
1956 12 676 ':~} 
1963 12 781 " i,, 
1963 8 466 ~· ',, j 
1963 4 200 -r:: 'I 
1964 12 707 - '' "t .~~ 
1955 1 10 'i 

Methodische Grundlagen der laufenden Verdiensterhebungen in Industrie und Handel .. 1957 10 522 ;•i' 
Aufwendungen der Arbeitgeber für Löhne und Lohnnebenkosten 1963 ................. . 

Personal- und Personalnebenkosten 1964 .......... . 
1965 6 406 4';'; 

tt~ 
1966 9 591 "~ 

\•!>.,•, 

Lohnkosten in 15 Industriezweigen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 1962 ..... . 
Reform der laufenden Verdiensterhebung in Industrie und Handel 1964 ............... . 

1965 7 458 \. " ~„ ' „, ,\~'. 
1964 12 712 ,. *' -..1 

'' Vergleich des Index der tariflichen Stundenlöhne mit dem Index der Bruttostunden-
verdienste ............................ · · · · · · .... · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 1962 10 578 '~~i 

< 1 

'" Neuberechnung der Indices über die Verdienste und die bezahlten Wochenstunden der. , ·I 

' ·l 
Industriearbeiter .......................•........................................... 1959 4 184 

Die Arbeiterverdienste im Handwerk ................................................ . 1958 10 553 ,.„ „. 
Die Verdienste der Beschäftigten im öffentlichen Dienst 1950 ........................... . 
Die Indices in dt;r Lohnstatistik auf der Basis 1962 ..................................... . 
Index der Bruttomonatsverdienste der Angestellten in Industrie und Handel auf der Basis 

1958 ............................................................................. . 

1952 8 314 
1966 1 24 ,r;: 

" ~I;\, 

1962 2 
<o.; 

84 „1, 

Neuberechnung eines Index der tariflichen Wochenarbeitszeit ......................... . 1960 8 
',-, 

462, - • _,1 :;.;: 

Zur Berechnung von Indices der Tariflöhne und Tarifgehälter ......................... . 
Zur Berechnung eines Index der Tariflöhne in der i,andwirtschaft ....................... . 
Index der tariflichen Monatsgehälter der Angestellten auf der Basis 1958 ............... . 

Arbeiterverdienste in der Landwirtschaft •.... „ .. „ .••••...••.••.•..•..•. „ ........ „ .... „ ....• 

1958 9 494 ~ ,, .,..1 

1958 11 596 ".t 
:.;~ 

1962 19 .:~ 1967 1 64 ,, 

1 
I• 
' 

Arbeiterverdienste in der Industrie ..... „ ............ „ ........ „ .................... „ .......•. 

Arbeiterverdienste im Handwerk . „ ........ „ •. „ •...•• „ ..•. „ •......••.....•.................... 
Angestelltenverdienste in Industrie und Handel ................. „ ............ „ ................ . 
Tarifliche Arbeitszeiten, Stundenlöhne und Monatsgehälter in der gewerblichen Wirtschaft 

und bei Gebietskörperschaften ......... „ .......... „ .....•....••.... „ ................ „ •.... 

Tariflöhne in der Landwirtschaft ... „ .......... „ .... „ „ .. „ ............ „ .. „ .. : ........... „ „ . 

Wirtschaftsrechnungen und Versor_gung 

Systematisches Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch ........................... . 
Die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1962/63 ................................... . 

E r g e b n i s s e d e r E i n k o m m e n s- u n d V e r b r a u c h s s t i c h p r o b e 1 9 6 2 / 6 3 
Die Einkommen der privaten Haushalte ........................................... . 
Die Struktur des Privaten Verbrauchs ............................................. . 
Die Nachfrage privater Haushalte unterschiedlicher Größe und Einkommensverhältnisse 

nach Nahrungs- und Genußmitteln ............................................... . 
Ausgewählte Käufe für den Privaten Verbrauch und ihr Verhältnis zu Gesamteinkom-

men und -verbrauch .. „ ...........•...............•............................• 
I.anglebige Gebrauchsgüter in den Haushalten - Ein Beitrag der amtlichen Stdtistik zur 

Marktforschung ................................................................. . 
Vermögensbildung der privaten Haushalte ......................................... . 
Ausgewählte Vermögensformen in privaten Haushalten ........................... . 
Nutzung der Bildungs- und Ausbildungsstätten durch private Haushalte ............. . 
Urlaubs- und Erholungsreisen von Arbeitnehmerhaushalten ......................... . 
Die wirtschaftliche und soziale Lage der alleinstehenden Frauen ......... _ ............ . 

Die Einkommen von Arbeitnehmerhaushalten und Nichterwerbstätigenhaushalten ..... . 

1967 11 652 \- ~·t 
1967 10 590 :ty 1967 11 652 :~ 
1967 10 591 ,~l 
1966 7 446 '"~ 'l ,,:•· .. 

:\:)-'' 
1962 '' 2 63 ' \f 
1965 8 483 ,- •'' , <,n 

'l 1967 2 79 
' '. ,ii 

~ l <., 

1965 8 488 '1• ,:\ 
' \. 
\ .,. 
'" 

1965 10 654 ·1 .„ ~ ,; 

1967 7 389 lt" ·~ '"'"' 
1963 11 655 ' ':~·j 
1967 6 346 '"'· 
1964 3 143 

. "-\.~ 
'"~ 1964 4 209 '' 

1965 9 597 1 # 
', il 

1967 9 514 ' 1; 
1966 2 106 '~ 

'"t 
Der Einfluß steigender Kinderzahl auf die Lebenshaltung von Arbeitnehmerhaushalten 1966 6 372 ' '. i\' 
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Wirtschaftsrechnungen und Versorgung 

Einkaufsquellen privater Haushalte für ausgewählte Warengruppen ................... . 
Die Lebenshaltung in vergleichbaren Haushalten von Beamten, Angestellten und Arbeitern 
Der Private Verbrauch in Haushalten von selbständigen Landwirten ................... . 
Dauer der Anschreibungsperiode und Genauigkeit der Ergebnisse bei Erhebungen über 

Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte ......................................... . 
Das Verfahren der laufenden Wirtschaftsrechnungen von 1950 bis 1964 und ab 1965 ..... . 
Die Feststellung der Einkommen in den Wirtschaftsrechnungen ......................... . 
Die Aufwendungen für Kinder in Arbeitnehmerhaushalten ............................. . 
Die Lebenshaltung von Bauern und Landarbeitern ........ ·· .......................... . 
Die Lebenshaltung von Arbeitern in den Montan-Industrien ........................... . 

Die Budgets ausgewählter privater Haushalte ................................................. . 
·Verbrauch von Genußmitteln und anderen verbrauchbesteuerten Erzeugnissen ............. . 

'Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen , 

Probleme der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ............................... . 
Das Kontensystem für die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 

Erster T~il: Das angestrebte Kontensystem ....................................... . 
Zweiter Teil: Das ausgefüllte vereinfachte Kontensystem, 1950 bis 1959 ............... . 

Sozialprodukt und Volkseinkommen (Begriffe und Berechnungsmethoden) ............. . 
ner Zusammenhang zwischen dem betrieblichen Rechnungswesen-und der Sozialprodukts-

berechnung ...................................................................... . 
Die Neuberechnung des Sozialprodukts ............................................. . 
Sozialprodukt zu konstanten Preisen (Probleme und Methoden) ..... : ................. . 
Das Sozialprodukt in konstanten Preisen von 1958 ................................... . 
Preisindices in der Sozialproduktsberechnung . , ....................................... . 
Die langfristige Entwicklung des Sozialprodukts ....................................... . 
Halbjahresergebnisse der Sozialproduktsberechnung ab 1960 ........................... . 
Das Sozialprodukt der Länder der Bundesrepublik 1950 bis 1955 (Vorläufige Ergebnisse) .. 
Das Produktionsergebnis je Beschäftigten in den großen Bereichen der Volkswirtschaft 

1950 bis 1957 {Zur Entwicklung der Produktivität) ................................... . 
Die Einkommensverteilung und ihr Zusammenhang mit der Entstehung und Verwendung 

des Sozialprodukts ............................................................... . 
Stand und Probleme der Statistiken des Einkommens in der Bundesrepublik Deutschland .. 
Das Einkommen aus unselbständiger Arbeit im Rahmen der Volkseinkommensberechnung 
Das Einkommen aus unselbständiger Arbeit in der Vor- und Nachkriegszeit_. ............ . 
Einkommen aus unselbständiger Arbeit und Einkommen aus Unternehmertätigkeit und 

Vermögen nach Wirtschaftsbereichen ............................................. . 
Das Einkommen der privaten Haushalte und seine Verwendung ....................... . 
Die Verteilung des Volkseinkommens 1950 bis 1959 ................................. . 
Zur Frage der Einkommenschichtung ........ ' ........................................ . 
Nochmals zur Frage der Einkommenschichtung ....................................... . 
Versuch eines Vergleichs der Einkommenschichtung 1950 und 1936 ................... . 
Probleme der Gliederung und der Zuor!)nung auf der Verwendungsseite der Sozial-

produktsberechnung ............................................................... . 
Der Private Verbrauch in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ................. . 

. Der Private Verbrauch nach Verwendungszwecken und Lieferbereichen ................. . 
Systematisches Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch ......................... . 
Der Staat als Teil der Volkswirtschaft ............................................... . 
Das Einkommenskonto für den Staat in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ... . 
Die Investitionen im Rahmen der Sozialproduktsberedmung ........................... . 
Die Anlageinvestitionen von 1950 bis 1960 ........................................... . 
Die Vorräte in der Wirtschaft 1950 bis 1957 ........................................... . 
Möglichkeiten und Grenzen der Berechnung von Input- und Output-Tabellen für die Bun-

desrepublik Deutschland ............................................................ . 
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen ................. : ................................... : ... . 
Sozialprodukt (Entstehung, Verteilung und Verwendung) ..................................... . 
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Systematisches 1 n ha ltsverzeich n is 
des Textteils von „Wirtschaft und Statistik". Januar bis Dezember 1967, Heft 1 bis 12 

Allgemeines, Methoden und Systematiken 
Die Auswirkungen des Mehrwertsteueuersystems auf die Wirtschaftsstatistiken ....... . 
Die Vorbereitung des Zählungswerkes 1970 

Teil 1. Das Gesamtkonzept ..................................................... . 
2. Die Volks- und Berufszählung ........................................... . 

Bevölkerung 
Die Vorbereitung des Zählungswerkes 1970 Teil 2: Die Volks- und Berufszählung ..... . 
Bevölkerungsstand und Bevölkerungsentwicklung im Jahr 1966 ....................... . 
Ergebnisse der Volkszählung am 6. Juni 1961 

Anstaltsbevölkerung nach Anstaltsarten ......................................... . 
Gemeinden nach Größenklassen 1961 bis 1966 . : •..............•...................... 
Entwicklung der Privathaushalte seit 1950 ...•..................... , ............... . 
Eheschließungen, Geborene und Gestorbene 1966 ....•. , ............................. . 
Die Bereitschaft zur konfessionell gemischten Ehe ..•.•............................. 
Kinderzahl der seit 1947 geschlossenen Ehen .•....................•............ , .... 
Die unehelichen Kinder , .... .' ...............................•...•...•.•••.......... 
Die Bedeutung von Veränderungen der Geburtenhäufigkeit und Sterblichkeit für die 

Entwicklung und den Altersaufbau der Bevölkerung ............................. . 
Sterbetafeln 1960/62 nach Gemeindegrößenklassen ...... , ........................ , .. 
Perinatale Sterblichkeit .......... , ................................................ . 
Ehelösungen 1965 ...•..•.......•.. , •.•.•...•••..........••.•...................... 
Wanderungen im Jahr 1966 •............•.......................................... 

Gesundheitswesen 
Meldepflichtige Krankheiten 1966 .............................•.................... 
Tuberkulose 1966 ................................................................. . 
Sterbefälle 1965 nach Todesursachen ............................................... . 
Berufe des Gesundheitswesens 1966 ............................................... . 
Krankenhäuser 1965 ...•........................................................... 

Unterrldlt und Bildung 
Die soziale Herkunft der Gymnasiasten im 10. und 13. Sdmljahrgang (Ergebnis einer 
- Individualbefragung vom 15. Mai 1965) ........................................... . 
Die Sonderschulen ................................•................................ 
Beziehungen zwischen beruflicher Ausbildung und Nettoeinkommen der ausgebildeten 

Personen (Ergebnis des Mikrozensus April 1964) ....•............................. 

Redltspfiege 
Strafverfolgung 1965 .....•...........••...•....•.••........................•....... 
Sittlichkeitskriminalität nach der Statistik der Tatermittlung und Strafverfolgung •..... 
Unzüchtige Handlungen mit Kindern .............•.....•............................ 
Ehelösungen 1965 ...•....•..••••..•..........•••••...••.•......................... 

Erwerbstltlgkelt 
Erwerbspersonentafeln 1963/65 für die männliche und weibliche Bevölkerung ......... . 
Entwicklung der Erwerbstätigkeit 1966 ••.••.••••••••••...•••••.•...........•....•... 
Erwerbstätigkeit und Gliederung der Vertriebenen nadl der Stellung im Beruf 1957 

bis 1966 ....•..................•...........••..•.....•..••...................... 
Ergebnisse des Mikrozensus 

Erwerbsbevölkerung ..•.•...................................•.................... 
Erwerbstätigkeit von Aprll 1964 bis Januar 1967 ..• „ „ „ „ „ .• „ „ ................ . 
Erwerbstätige nadl Wirtschaftsbereichen und Stellung im Beruf im April 1967 ....... . 
Erwerbstätige mit früherer Tätigkeit in der Landwirtschaft ..............•......... 
Arbeitszeiten der Erwerbstätigen ..........................................•...... 
Berufliche Gliederung der Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit abhängiger Erwerbstätiger 
Ausbildungsformen in ausgewählten Berufsklassen ...•...••..••...•.............. 
Erlernter und ausgeübter Beruf ....•.....•• -•.•..•..•...•....•...•.•.••...... · .... 
Einfluß der Ehedauer auf die Erwerbstätigkeit verheirateter Frauen ......•.•......... 

Neuzugänge aus allgemeinbildenden Schulen in Lehr·, Anlern- und Praktikantenverhält-
nisse 1958 bis 1964 .•.•.•..••..•..•........•.•..•..............•...•••.... ·. ·. · .. 

Neuzugänge aus berufsbildenden Schulen in das Erwerbsleben nach ausgewählten Aus-
bildungsfachrichtungen von 1958 bis 1964 ......................................... . 

Personal der Bundesbehörden und -betriebe am 2. Oktober 1966 ..................... . 
Personal bei Bund, Ländern und Gemeinden am 2. Oktober 1966 ...............•.....• 
Frauen im öffentlichen Dienst am 2. Oktober 1966 ..... „ .. „ ...... „ . „. „ .......... . 
Streiks 1966 .......•...............................................•.............. 
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Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 
Das Verhältnis von Hausarbeit und betrieblicher Tätigkeit der Arbeitskräfte in den land-

wirtschaftlichen Betrieben 1964/65 ............................................... . 
Bodennutzung 1967 (Endgültiges Ergebnis) ............................ · ............ . 
Anbau auf dem Ackerland 1967 (Vorläufiges Ergebnis) ............................... . 
Anbau und Ernte von landwirtschaftlichen Zwischenfrüchten 1966 ..................... . 
Getreideernte 1967 ............................................................... . 
Maisernte 1967 .......................................... ·. ·. · ..... ·. · · · · · · · · · · · · · · 
Hülsenfruchternte 1967 ............................................... · . · . · . · · · · · . · 
Olfruchternte 1967 ............................................................... . 
Rauhfutterernte 1967 ............. : ................................... · . · ... · · · . · .. 
Grünfutter- und Heuernte 1967 ................................................... . 
Kartoffelernte 1967 ............................ ; .................................. . 
Rübenemte 1966 ................................................................. . 
Anbau und Ernte von Gemüse 1967 ...................... : .......................... . 
Obsternte 1967 ............... , ................................................... . 
Weinbaukataster 1964 ............................................................ . 
Weinmosternte 1966 .................................. · ........................... . 
Weinbestand am 31. Dezember 1966 ...................................... : ...... . 
Viehbestand am 2. Dezembßr 1966 ................................................. . 
Rinder-, Schweine- und Schafbestand am 2. Juni 1967 ............................... . 
Schweinebestand am 3. März 1967 ................................................. . 

4. September 1967 ............................................. . 
Milcherzeugung und -verwendung 1966 ............................................. . 
Schlachtungen 1966 ............................................................... . 
Seefischerei und Versorgung mit Seefischen 1966 ................................... . 

Unternehmen 
Entwicklung von Zahl und Nominalkapital bei Kapitalgesellschaften im Jahr 1966 
Bilanzen der Aktiengesellschaften für das Geschäftsjahr 1965 ......................... . 
Bilanzen und Erfolgsrechnungen 1966 von Aktiengesellschaften der Industrie ......... . 
Dividende der Aktiengesellschaften für 1964, 1965 und 1966 ......................... . 

Industrie und Handwerk 
Beschäftigte und Umsatz in den Unternehmen der Industrie 1965 .............•........ 
Beschäftigte und Umsatz der Industrie 1966 ......................................... . 

· im 1. Halbjahr 1967 ......................... . 
Industrielle Produktion 1966 ....................................................... . 

1966 ....................................................... . 
im 1. Halbjahr 1967 ....................................... . 

Produktionsergebnis je Beschäftigten, je Beschäftigtenstunde, je Arbeiter und je Arbei-
terstunde in der Industrie 1966 ...• · ...•........................................ '. . 

Investitionen 1965 im Produzierenden Gewerbe ..................................... . 
Struktur der öffentlichen Energie- und Wasserversorgung 1962 .......•.......•.•.••••• 
Die Stromerzeugungsanlagen in der Industrie (Gegenwärtiger Stand und Entwicklung 

im Rahmen der allgemeinen Elektrizitätswirtschaft) ............................... . 
Beschäftigte und Umsatz im Handwerk 1966 •. „ ............................... „ .. . 
Ergebnisse der Handwerkszählung 1963 

Rechtsformen, Zweigniederlassungen und Eigentum an den Betriebsgrundstücken im 
Handwerk ..•..•...........•..•.....•....•..•.....•........................... 

Umsatzstruktur und Absatzrichtung 1962 im Handwerk ........................... . 
Die handwerklichen Nebenbetriebe ............................................... . 
Bruttolöhne und -gehälter 1962 im Handwerk ................................•••... 
Investitionen 1962 im Handwerk ..................................... ._ ........... . 

Bauwirtsdiaft, Bautällgkeit und Wohnungen 
Die Entwicklung des Bauhauptgewerbes 1950 bis 1965 ............................... . 
Struktur des Bauhauptgewerbes 1966 . „ ... „ „ „ .. „ . „ ... „ .. „ .... „ . „ ...... „ .. 
Bauhauptgewerbe 1966 •..•...•......................•......•...................... 

im 1. Halbjahr 1967 ........................................... . 
Vorläufiges Bauergebnis 1966 .•••••••..•..•.....•.................................. 
Förderung des sozialen Wohnungsbaues 1966 .......... -. ......•.................... 
Wohnungsbestand am Jahresende 1966 •............................................. 
Tiefbauaufträge der öffentlichen Hand 1966 ......................................... . 
Wohngeld im 1. Halbjahr 1966 ..•........•.•........................................ 

Jahr 1966 ..•••........................................................ 
Ergebnisse der l %-Wohnungsstichprobe 1965 

Die Wohnungen im Herbst 1965 ................................................. . 
Die Qualität der Wohnungen im Herbst 1965 ..................................... . 
Wohnungswünsche und Wohnungsbedarf der Haushalte im Herbst 1965 ........... . 
Besitz und Abstellmöglichkeit privater Personenkraftwagen ..................... . 
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Groß- und Einzelhandel, Gastgewerbe, Fremdenverkehr 
Wareneinkauf, Lagerbestand und Rohertrag im Großhandel 1966 ..................... . 
Umsatz und Beschäftigte im Großhandel 1966 ..............•......................... 
Umsätze des Großhandels im 1. Halbjahr 1967 ...................•.................... 
Umsätze des Einzelhandels 1966 ............................•.............•......... 

1966 ...........•.........•............ •'• ............••.. 
im 1. Halbjahr 1967 .................................... . 

Umsatz und Beschäftigte im Gastgewerbe 1966 .................................•.... 
Fremdenverkehr im Sommerhalbjahr 1966: ...•..................................... 

Winterhalbjahr 1966/67 ....................................... . 
Sommerhalbjahr 1967 ......................................... . 

Außenhandel 
Außenhandel im Jahr 1966 •..•.•.•............•......•.....•..•••.......••...•...• 

-Januar 1967 ............................•......•.................. 
Februar 1967 •.••••......•.•.••..•..•..••.•.•.•••.•..•.......•..• 
März und 1. Vierteljahr 1967 ...................................... . 
April 1967 •...........•.....................................•.... 
Mai 1967 ............................. , .................•........ 
Juni und 1. Halbjahr 1967 •..•.....•...................... „ .... · ..... . 
Juli 1967 .•... · .•....•.................•......•.................... 
August 1967 .•...•.•..••.•...................•.................... 
September und Januar/September 1967 .••.......................... 
Oktober 1'967 ... _ ........•.••••.•.••...•........................... 
November 1967 •••..•..•......•. , •.•.....•................ : . ..... . 

1966 nach Herstellungs- und Verbrauchsländern ...•.•............. · .. .' .. 
Waren •...... · ...•• ; ....•.....•.........•................... 

Handelswege im Außenhandel 1966 •••••••••.••.•.•••.•..••.......•..••...•.... , ... 

Verkehr 
Verkehrswirtschaft 1966 ........................................................... . 
Die Fahrleistungen der Kraftfahrzeuge (Methode und erste Ergebnisse der 1966 und 1967 

durchgeführten Repräsentativerhebungen) .....•.•...•........................•... 
Straßen, Brücken und Parkeinridltungen (Ergebnis der Bestandsaufnahme am 1. Januar 

1966) •••••••.••••.•.•••••••....••.••••••••••••.•..••.....••.•.•.•......•........ 
Besitz und Abstellmöglichkeit privater Personenkraftwagen (Ergebnis der 1 °/o-Woh-

nungsstichprobe 1965) ••.•••............. .- ...•.................•.................. 
Straßenverkehrsunfälle 1966 (Vorläufiges Ergebnis) ................................. . 
Unfallbeteiligung und Lebensalter der Fahrzeugführer 1965 ................ , ......... . 
Straßenverkehrsunfälle von Fußgängern 1966 ..............••........................ 
See- und Binnensdliffahrt 1966 ........•......•............•.....•................... 
Luftverkehr 1966 .•....•.•..........•.....•... ; ....•.......•......••.•............. 

Geld und Kredit 
Neuberechnung des Index der Aktienkurse •..............................•.......... 

- Boden- und Kommunalkreditinstitute 1966 .........•................................. 
Zahlungsschwierigkeiten 1966 .••.••.•.•..•••.....•••.•..••..•..•...•..•............ 
Finanzielle Ergebnisse der 1965 eröffneten Konkurse und Vergleichsverfahren ......... . 

Uffentlldlel Sozialleistungen 
Empfänger von Sozialhilfe 1965 ...........•..•...•................................. 
Sozialhilfeaufwand 1966 .......................................................... . 
Offentliche Jugendhilfe 1966 .•.....•..•..............................•.............. 
Kriegsopferfürsorge 1966 ....................••....... : ............................ . 

Finanzen und Steuern 
Staatliche und kommunale Haushaltspläne 1967 ..•................................... 
Offentliche Haushaltswirtschaft 1965 ••.•••••.••.••.....•.....•.•............•....... 
Staatliche und kommunale Finam:en im 1. Halbjahr 1966 .............•......•...••.... 

Jahr 1966 •.•••.................•...•......... 
1. Halbjahr 1967 •••......... „ ............... . 

Personalausgaben bei Bund, Ländern und Gemeinden 1965 und ihre Entwicklung seit 1961 
Ausgaben von Bund, Ländern und Gemeinden (Gv.) für das Straßenwesen ............. . 
Staatliche Ausgaben und Einnahmen für den Rechtsschutz ........................... . 
Offentlidle Schulden am 31. Dezember 1966 ••••••••••••••....•.••..••................ 
Offentliche Verschuldung im 1. Halbjahr 1967 .•••••...•.............................. 
Einnahmen der Länder aus Spiel· und Wettunternehmen ......•..................... 
Kommunalfinanzen 1965 •••••••••.•...•......•................................•.... 
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Finanzen und Steuern 
Ergebnisse· der Lohnsteuerstatistik 1965 

Lohnsteuerpflichtige nach Bruttolohngruppen ..................................... . 
Bruttolohn und Lohnsteuer ...................................................... . 

Ergebnisse der Umsatzsteuerstatistik 1966 
Umsätze und ihre Besteuerung ................................................... . 
Die Umsätze und ihre Besteuerung ............................................... . 
Unternehmen und ihre Umsätze nach Umsatzgrößenklassen ....................... . 

Preise 
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Januar/ Februar 1967 ................................................... . 
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Die Indices der Einkaufspreise für Auslandsgüter und der Verkaufspreise für Ausfuhr-
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Neuberechnung des Index der Großhandelsverkaufspreise ........................... . 
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Löhne und Gehälter 
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Januar 1967 ..................•.••............. 
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Januar 1967 ...................... . 
April 1967 ....................... . 
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Index der tariflichen Stundenlöhne, Monatsgehälter und Wochenarbeitszeiten in der 
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April 1967 „. „ „ „ .. „. 
Juli 1967. „ .... „ „ ..... 

Stand und Entwicklung der tariflichen Wochenarbeitszeit in der gewerblichen Wirtschaft 
und bei Gebietskörperschaften ...................•............................... 

Wirtsdlaftsredmungen und Versorgung 
Ergebnisse der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1962/63 
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Vermögensbildung der privaten Haushalte ........................................ . 
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Die Budgets ausgewählter privater Haushalte im 1. Vierteljahr 1967 ................ , . 

2. Vierteljahr 1967 ................. . 
Das Budget von 4-Personen-Arbeitnehmerhaushalten mit mittlerem Einkommen im 

3. Vierteljahr 1966 ........................................................... . 
Jahr 1966 ...•................................................................ 

Das Budget ausgewählter Haushalte von Beamten und Angestellten mit höherem Ein-
kommen im 3. Vierteljahr 1966 ................................................. . 

Jahr 1966 ......................................................... . 
Das Budget 1966 in 2-Personen-Haushalten von Renten- und Sozialhilfeempfängern ... . 

Volkswirtsdlaftlidle Gesamtredlnungen 
Das Sozialprodukt im Jahr 1966 .............•...................................... 
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Systematisches Inhaltsverzeichnis 
des Zahlenteils von „Wirtschaft und Statistik" 

Statistische Monatszahlen Jahrgang 1967, Januar bis Dezember, Heft 1 bis 12 
Die angegebenen Seiten z a h 1 e n beziehen sich jeweils auf die letzte Veröffentlichung, für den vorhergehenden Zeitraum 

sind sie den Inhaltsverzeichnissen der einzelnen Monatshefte zu entnehmen. 

Bevölkerung 

Die Spalte Per i o d i z i t ä t weist die Erscheinungsfolge nach. 
G e b i e t s s t a n d : Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet. 
Falls Berlin (West) noch nicht einbezogen ist, wird dies besonders vermerkt. 

Bevölkerungsstand und -veränderung ............................................. . 
Entwicklung der Bevölkerungen A, B, C und D nadJ. dem Alter im Verlauf von 100 Jahren 
Wanderungen über die Grenzen und innerhalb des Bundesgebietes 1966 .......••.•••• 
Bevölkerung und Haushalte nadJ. Art und Größe, durchschnittliche Personenzahl je Haus-

halt 1871 bis 1965 .•...........•......... · .•....................................... 
Insassen am 6. Juni 1961 nadJ. Anstaltsart und Beteiligung am Erwerbsleben ......... . 
Natürliche Bevölkerungsbewegung ................................................ . 
EhesdJ.ließungen, Geborene und Gestorbene ....................................... . 
Lebendgeborene, Totgeborene und im 1. Lebensjahr Gestorbene ..................... . 
Lebendgeborene, Gestorbene und GeburtenübersdJ.uß der Bevölkerungen A, B, C und D 

im Verlauf von 100 Jahren ..................................................... . 
SterbewahrscheinlidJ.keiten und durchschnittliche weitere Lebenserwartung nadJ. den 

Sterbetafeln für Gemeindegrößenklassen 1960/62 ................................. . 
Gesundheitswesen 

Neuerkrankungen an meldepflichtigen übertragbaren Krankheiten ................... . 
Erkrankungen an aktiver Tuberkulose nadJ. Form, Art, Altersgruppen und GesdJ.ledJ.t .. 
Sterbefälle an Infektionskrankheiten nach der Todesursachenstatistik ................. . 
Sterbefälle nadJ. ausgewählten TodesursadJ.en und Altersgruppen ................... . 
Säuglingssterbefälle nach ausgewählten TodesursadJ.en ............................. . 
Ärzte und Zahnärzte, Gesundheitsämter und Personal der Gesundheitsämter, Apotheken 

und Personal der Apotheken und übrige im Gesundheitswesen Tätige am 31. 12. 1966 
Krankenhäuser, planmäßige Betten, Ärzte, Personal und Krankenbewegung in den Kran-

kenhäusern ..................... • .............................................. . 
Unterridlt und Bildung 

SdJ.üler im 10. und 13. Schuljahrgang der Gymnasien nadJ. der Stellung im Beruf und 
Beruf des Vaters ............................................................. . 

Sonderschulen, Klassen an Sonderschulen nach Klassenfrequenzgruppen ............... . 
Erwerbstätige nach Ausbildung und monatlichem Nettoeinkommen sowie nach Alters-

gruppen (Ergebnis des Mikrozensus April 1964) ................................. . 
Rechtspflege 

Wegen VerbredJ.en und Vergehen erkannte Strafen und Maßnahmen ............... . 
SittlidJ.keitsfälle und Sittlichkeitstäter ............................................. . 
Sittlichkeitskriminalität der unzüchtigen Handlungen mit Kindern ................... . 

Erwerbstätigkeit 
Erwerbspersonentafeln 1963/65 .....................•..•.•.•..•••.•.•.•..••••••...... 
Erwerbstätige nach Wirtschaftsabteilungen und Stellung im Beruf, registrierte Arbeits-

lose, Erwerbspersonen und Wohnbevölkerung 1966 ............................... . 
Erwerbstätige, die nach 1950 vor ihrer gegenwärtigen Tätigkeit längere Zeit in der 

Landwirtschaft gearbeitet haben ................................................. . 
Vertriebene und übrige Bevölkerung unter den Erwerbstätigen 1957, 1961 und 1966 ... . 
Arbeitslose, Kurzarbeiter, offene Stellen und Vermittlungen ......................... . 
Arbeitslose und offene Stellen nach Berufsgruppen ........................... : ..... . 
Ergebnisse des Mikrozensus 

Wohnbevölkerung nach Geschlecht, Ländern und Beteiligung.am Erwerbsleben ..... . 
Wohnbevölkerung nadJ. der Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereichen und 

Stellung im Beruf ........................................................... . 
Erw!'!rbstätige nach Altersgruppen, Wirtschaftsabteilungen und Stellung im Beruf ... . 
Erwerbstätige nach Anzahl der Tätigkeiten, geleisteten Arbeitsstunden, GeschledJ.t, 

Wirtschaftsbereichen und Stellung im Beruf ..................................... . 
Erwerbstätige, die mehr oder weniger als 42 Stunden gearbeitet haben ............. . 
Abhängige Erwerbstätige mit Nacht- bzw. Sonn- oder Feiertagsarbeit ............... . 
Erwerbstätige nach dem ausgeübtell' Beruf sowie der Art der Ausbildung ......... . 
Erwerbspersonen nach Art des erlernten und ausgeübten Berufs .................. . 
Erwerbstätige nach Ausbildung und monatlidJ.em Nettoeinkommen sowie nach Alters-

gruppen ..................................................................... . 
Personal bei Bundesbehörden und cbetrieben ....................................... . 
Personal bei Bund, Ländern und Gemeinden am 2. Oktober 1966 ....................•. 
Weibliches Personal bei Bund, Ländern und Gemeinden am 2. Oktober 1966 ......••.• 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 
Arbeitskräfte der landwirtschaftlichen Betriebe nadJ. ihrer ausschl. betrieblichen Tätigkeit 

und ihrer Tätigkeit im Betrieb einschl. Haushalt des Betriebsinhabers und ihre be-
trieblidJ.e Arbeitsleistung ....................................................... . 

Hauptarten der Bodennutzung 1967 ................................................ . 
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Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 
Anbauarten auf dem Ackerland 1967 ............................................... . 
Getreideernte 1967 ............•...................•............................... 
Maisernte 1967 ................................................................... . 
Hülsenfruchternte 1967 ............................................................ . 
Ernte von Olfrüchten 1967 ...................•........ .' ......•...................... 
Kartoffelernte 1967 ............................................ , .................. . 
Rübenernte 1966 ...........•.....................•.•..••... _ •...................... 
Rauhfutterernte 1967 .......................... -................................... . 
Betriebe mit Weinbau und Rebflächen nach dem Weinbaukataster 1964 ............... . 
W einmostemte ..................................................•................. 
Weinbestände am 31. Dezember 1966 .. , •••.......•..•••.•..•....•........•......•. 
Rindviehbestand im Dezember 1966 ................... _ ...................••........ 

Juni 1967 ....................•........... -....•...............•. 
Schweinebestand im Dezember 1966 .•.•............•............................... 

März 1967 ................................................... . 
Juni 1967 ..•....•...•.......•.••..•..•••..... , •...•...•...•...• 
September 1967 .........•.•.••...•........•.......... · ..... : . . . 

Tierseuchen .......................... : ......... .' ................................. . 
Pferde-, Schaf-, Ziegen-, Federvieh- und Bienenvölkerbestand im Dezember 1966 ....•... 

-Eingelegte Bruteier, geschlüpfte Küken und geschlachtetes Geflügel ................... . 
Milcherzeugung und -verwendung ........... , ..................................... . 
Gewerbliche Schlachtungen ....................................................... . 
Anlandungen der deutschen Hochsee- und Küstenfischerei .......................... . 
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